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” „Im Fiat Ritmo 

können Sie einen Gang zulegen. 
Den Benzinpreisen zuliebe.” 

Wir helfen Ihnen, auch tausend Umdrehungen Ohren. Denn weniger 
bei fottem Lang- langsamer. So ersparen Umdrehungen machen 
streckentempo noch Sie dem Motor tausend weniger Lärm. Sie sehen, 
Benzin zu sparen. Denn | Zündungen in der das Hochschalten bringt 
wenn Sie beim Fiat Minute und sich selbst eine Menge Vorteile. 
Ritmo 75 CL in den eine Menge Benzin. Klar, | Wenn Sie schnell genug 
fünften Gang schalten, daß ein Motor, der ruhi- |schalten, können sie den 
bleibt zwar die ger läuft, auch länger Ritmo 75 CL gleich mit- 
Geschwindigkeit gleich, | hält. Und was den Motor |mehmen. FürDM... 
aber der Motor läuft schont, schont ihre 

Autohaus GEBR. HAACK 
55 TRIER, Ruwerer Straße 27 

Telefon 5128/5129 



Der Vorstand 
teilt mit: 

Neuer Jahrgang unseres Vereinsheftes 
Mit dieser Ausgabe beginnen wir den Jahrgang 1980 unserer vierteljährlichen 
Vereinshefte ‚‚Unser Verein‘‘. Wir sind froh, daß die Herausgabe aller vier 
Hefte des Jahrgangs 1980 bereits gesichert ist, dank der intensiven Be- 
mühungen unserer Geschäftsführerin um die Gewinnung von Inseraten. Wir 
danken allen Inserenten für die Bereitschaft, uns für die diesjährigen Hefte 
eine Anzeige aufzugeben. 

Generalversammlung 1980 
In nächster Zeit findet unsere diesjahrige Generalversammlung statt. Die 
dreijährige Wahlzeit des jetzigen Vorstandes läuft ab und die Neuwahlen 
des gesamten Vorstandes sind im Rahmen der Generalversammlung für die 
kommenden drei Jahre vorzunehmen. In zeitlichem Zusammenhang mit den 
Neuwahlen des Vorstandes wollen wir in diesem Jahr in allen Abteilungen zu 
Abteilungsversammlungen einladen, in denen wir neben der Beratung der 
aktuellen Fragen der Abteilung auch die Wahl des Abteilungsleiters und 
eventueller weiterer Mitarbeiter an der Spitze der Abteilung durchfuhren. 
Die Generalversammlung wird entweder in der zweiten Hälfte des Monats 
Mai oder in der ersten Halfte des Monats Juni stattfinden. Wir geben schon 
jetzt diesen Hinweis und laden alle Mitglieder zum Besuch der Generalver- 
sammlung ein. Den genauen Termin werden wir in der Presse bekanntgeben, 
sobald er festgelegt ist. Die schriftliche Einladung zur Generalversammlung 
wird mit dem Heft „‚Unser Verein‘‘, Nr. 2/1980, ausgesprochen. 

Finanzen — Beitragserhöhung 
Die Voraussage in unserem Dezember-Heft 1979 zur Finanzlage hat sich 
leider bestätigt. Der Verlust betrug im vergangenen Jahr über 7.000 DM. Die 
Gründe liegen im wesentlichen in Kostensteigerungen und den größeren 
Aufgaben unseres Vereins, insbesondere der Ausweitung des Übungs- und 
Wettkampfbetriebes. Wir werden deshalb an einer deutlichen Anhebung der 
Mitgliedsbeiträge nicht vorbeikommen, Dıe Beschlußfassung darüber obliegt 
der Generalversammlung. Im nächsten Heft werden wir die genauen Vor- 
schläge des Vorstandes bekanntgeben. 



Neugründung Wanderabteilung 
Auf Anregung einer ganzen Reihe von Bürgern unserer Stadt haben wir in 
einer Vorstandssitzung am 13. 2. 1980 die Gründung einer Wanderabteilung 
beschlossen. Die daraufhin einberufene Gründungsversammlung am 
29. 2. 1980 war mit 40 Personen überaus gut besucht. Wir sind überzeugt, 
daß diese Abteilung eine gute Entwicklung nehmen wird. Neben der Mitglied- 
Schaft in den Sportorganisationen ist sie Mitglied des Deutschen Volkssport- 
verbandes e. V. im Internationalen Volksportverband. 

Ein Programm zum Besuch und zur Durchführung von Wanderungen in näch- 
ster Zeit ist erstellt. In den kommenden Jahren werden voraussichtlich auch 
große Wandertage in Konz veranstaltet. Abteilungsleiter ist Herr Rudolf 
Seurer, Trierer Straße 36, 5503 Konz. Die Mitglieder aller anderen Abteilun- 
gen können sich selbstverständlich ohne zusätzlichen Beitrag auch in der 
neuen Wanderabteilung betätigen, ebenso wie den Mitgliedern der Wander- 
abteilung die übrigen Sportangebote des Vereins offenstehen. 

Übungsbetrieb 
Die Schwierigkeiten in der Durchführung von Übungsstunden sind leider 
immere noch nicht ganz behoben. Neben den immer wieder auftretenden 
Problemen in der Besetzung mit Übungsleitern macht sich der Mangel an 
Sporthallen in Konz ständig mehr bemerkbar. Wir bitten deshalb wiederum 
um Verständnis. Mit der Schüler- und Jugendgruppe in Volleyball ist eine 
Lösung und eine Wiederaufnahme der Übungsstunden in Sicht. 

Übungsleiterausbildung und -fortbildung 
Wir rufen nochmals interessierte Damen, Herren und Jugendliche auf, an den 
Ausbildungsmaßnahmen des Landessportbundes, des Turnverbandes und 
der anderen Fachverbände teilzunehmen. Zur Zeit besuchen eine Dame und 
vier Herren den Ausbildungslehrgang des Leıchtathletik-Verbandes. Infor- 
mationen zu den weiteren Ausbildungsmaßnahmen dieses Jahres erteilt 
unsere Geschaftsführerin. Frau Hoffmann (Te!. 4487). Durch eine rege Be- 
teıligung an diesen kostengunstigen Lehrgängen können wir nicht nur be- 
stehende Engpässe in der Durchführung von Übungsstunden lösen, sondern 
auch die Qualität der Übungsstunden verbessern 

Ebenso kann unsere Geschäftsführerin Auskunft geben zu den Möglichkeiten 
der Ferienangebote der Sportorganisationen. Von diesen Stellen werden 
Reisen in viele Länder angeboten für Alleınreisende oder Familien, teils ver- 
bunden mit einem Sport-Aktiv-Urlaub. Das Angebot für Jugendliche und 
Schüler zur Beteiligung an Sportfreizeitaufenthalten ist umfangreich 

Sorgfalt in der Benutzung der Sportstätten 
Hin und wieder wird uns zugetragen, daß auch bei der Benutzung der Sport- 

stätten, ınsbesondere der Hallen, durch Mitglieder unseres Vereins Schaden 
verursacht werden. Dies geschieht teilweise aus Unachtsamkeit, manchmal 
aber auch absıchtlich. Wır bıtten alle Mitgheder sehr dringend, bei der Be- 
nutzung der Sportstätten Sorgfalt walten zu lassen. Für absichtliche Be- 
schadigungen haben wır keinerlei Verstandnis. Bei festgestellten Verstoßen 



werden wir neben Schadensersatzansprüchen auch den Ausschluß von den 
Übungsstunden und aus dem Verein geltend machen. 

Die Mitgliedsausweise 1980 sind vor einigen Wochen allen Mitgliedern zu- 
gestellt worden. Bei Neuaufnahmen erfolgt die Zustellung mit der Bestätigung 
des Vereinsbeitrittes. Sollten einzelne Ausweise unerwartet nicht ange- 
kommen sein, so bitte bei der Geschäftsstelle reklamieren. 

Zum Schluß noch einen Hinweis auf einen Geburtstag, der im großen Turn- 
und Sportbetrieb sonst leicht vergessen wird: 

Die Turngemeinde Konz-Karthaus wird in einigen Wochen, am 19. April, 
95 Jahre alt. An diesem Tage des Jahres 1885 wurde der damalige Turnver- 
ein Conz-Karthaus in der ehemaligen Gaststätte Nagel (an der Konzer 
Brücke) ausschließlich von Eisenbahnern gegründet. Es waren 20 Mitglieder, 
die damals dem Verein beitraten. 

Walfried Heinz 
1. Vorsitzender 

Ing. Manfred Spanier 

Elektroinstallation - Reparaturen - Verkauf 

KONZ TRIER 
Granastraße 82 Saarstraße 6 
Tel. (065 01) 28 45 Tel. (06 51) 736 05 

Klaus Schäfer 
Bauschlosserei 

5503 Konz-Könen - Gewerbegebiet - Tel. 06501 /31 93 

Ausführung von Stahlbau und 
Schlosserarbeiten 



Qüniéea (ßaeiÄ 
5503 Konz 

Wiltinger Straße 64 Tel. 06501 /5628 

Besser Aussehen durch Bräune von unseren Sonnenbänken 
Tiefenbräunung durch Intensiv-Bestrahlung 

Kosmetische Gesichtsbehandlung: 

Massage, Packungen, Make up, Gesichts- 
reinigen, Augenbrauen und Wimpern färben 
u. richten, Manicüre und med. Fußpflege 

Sonderpreis: 10er Karte gleich 11 Behandlungen. 

Termine nach Vereinbarung. 

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 6.00-22.00 Uhr 
Sa. 6.00-13.00 Uhr 



NACHRUF 

Am 13. Februar 1980 verstarb nach kurzer 
schwerer Krankheit im 45. Lebensjahr 

Herr Edgar Gabriel 
Er war seit mehreren Jahren Mitglied der Turn- 
gemeinde Konz-Karthaus und über drei Jahre, 
bis zu seinem Tode, Leiter der Handballabteilung. 

Diese Aufgaben hat er mit großem persönlichen 
Einsatz und mit äußerster Zuverlässigkeit wahr- 
genommen. An der Aufwärtsentwicklung der 
Handballabteilung in den letzten Jahren war er 

maßgeblich beteiligt. Außerdem war er noch 
aktiver Handballspieler und Mitglied der Breiten- 
sportgruppe der Herren. 

Wir trauern um einen guten Sportkameraden und 
danken ihm für seine großen Verdienste um un- 
seren Verein. 

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken be- 
wahren. 

Turngemeinde Konz-Karthaus 
1885 e. V. 



Aus der Geschichte unseres Vereins: 

Turngesellschaft Merzlich-Karthaus 

In der Konz benachbarten Gemeinde Merzlich waren durch neue Bahn- 
anlagen, insbesondere den Bau des Bahnhofs Karthaus und die Ver- 
größerung der Eisenbahnwerkstätte, viele Eisenbahner zugezogen. 
So regten sich auch hier um die Jahrhundertwende die Kräfte, einen 
eigenen Turnverein zu bilden. Die Gründungsversammlung, in der dem 
Verein feste Formen gegeben und Zweck und Ziel in den Satzungen 
verankert wurde, fand am 20. März 1902 statt. Der Verein gab sich den 
Namen ‚‚Turngesellschaft Merzlich-Karthaus‘‘. Am 26. März 1902 
wurde der neugegründete Verein zwecks Genehmigung des Vereins 
und der Statuten beim Bürgermeister-Amt Conz angemeldet. Eine 
Abschrift dieser Anmeldung sowie der Gründungsmitglieder ist im An- 
schluß abgedruckt. Auf eine Veröffentlichung der ebenfalls noch vor- 
handenen Satzung wird aus Platzgründen verzichtet. 

In Merzlich lagen die Verhältnisse infolge der von den Konzer Turnern 
(Turnverein Conz, gegr. 1885) geleisteten Pionierarbeit von Anfang an 
wesentlich günstiger, weil die Bevölkerung inzwischen bedeutend auf- 
geschlossener der Deutschen Turnerschaft (DT) gegenüberstand. Der 
Vorstand machte es sich zur besonderen Aufgabe, Leibesübungen. 
Schau- und Kunstturnen zu pflegen. Auf den Gaulturnfesten errangen 
auch die Merzlicher Turner recht bald Erfolge, was zu eifrigem Besuch 
der Turnabende anspornte und daruber hinaus dem Verein neue Mit- 
glieder zuführte. So erlebte die Turngesellschaft in wenigen Jahren 
einen ähnlichen Aufstieg wie der Turnverein Conz, wenn auch manche 
Schwierigkeiten zu überwinden waren, die von den Turnern Idealismus, 
Ausdauer und nicht zuletzt auch große persönliche Opfer erforderten. 
Der _ 1. Weltkneg unterbrach die turnerische Tatigkeit im Verein und 
12 Turner starben fürs Vaterland. Zu ıhrem Gedenken wurde im Turn- 
loka! Saalbau Becker-Thiel eine Gedenktafel mıt den Namen ange- 
bracht. die leider nicht mehr vorhanden ist 

Nach dem Kriege fanden sıch zuerst nur wenige Mitglieder zusammen 
Aber schon 1919 wurde bereits wieder ein Gauturnfest besucht. Hem- 
mend wirkten die Inflation, dıe das Vermogen des Vereins vernichtete, 
und die Ausweisung von zahlreichen Eisenbahnern, die infolge des 
Passiven Widerstandes Konz verlassen mußten. Erst ın den späteren 
Jahren setzte ein reger Turnbetrieb ein. Man besuchte wieder Turn- 
feste und konnte große Erfolge erzielen, bis die Nationalsozialisten zur 
Macht kamen, die Jugend in ihren Organisationen zwangen und dıe 
freie Entwicklung des Turnens lahmte. Im 2. Weltkrieg ruhte die Arbeıt 
im Verein fast vollständig. Die Verluste, die der Krieg in die Reihen der 
Turner rß, war um ein Vielfaches großer als ım 1. Weltkrieg. Hinzurech- 
nen müssen wir auch noch die zahlreichen Mitglieder, dıe durch Bom- 
benangriffe ums Leben kamen. Die Besatzungsmachte hatten in den 
ersten Nachkriegsjahren die Wiedergrundung von Turnvereinen ver- 
boten. In der nachsten Ausgabe werde ıch berichten, wıe dann die Mit- 
glieder des Turnvereins Konz und der Turngesellschaft Merzlich- 
Karthaus dıe Wiedergrundung unter dem gemeinsamen Namen Turnge- 
meinde Konz-Karthaus 1885 beschiossen 

Max Scholer 



Eine besondere „‚Spezialitat‘” war die oben abgebildete Leiterpyramide, unter welcher 
der Festzug durchmarschierte. Die Aufnahme entstand 1922 in der Karthauser Straße 
vor dem heutigen Gasthaus Weber 

Die Zoglingsriege der Turngesellschaft mıt Turnwart Johann Baptıst Guth (ganz rechts) 
Die Aufnahme entstand 1932 auf dem Sportplatz Kohlenlager. 



Anmeldung eines Vereins, 

An 

das Hochlöbliche 

Bürgermeister-Amt 

zu 

Conz 
===2==20 

Karthaus,den 26,März 1902 

Hochlöblichem Bürgermeister-Amte 

gestattet sich der Unterzeichnete sehr erge- 

benst die Gründung eines Turn-Vereins hier- 

selbst anzumelden,welcher sich am 20.d.M. 

hierselbst gebildet hat. Zwei Statuten des 

Vereins beifügend, bitte ich sehr ergebenst 

um Genehmigung der selben. Gleichzeitig 

bemerke ich, dass der Turn-Verein nicht u 

gründet worden ist, um Festlichkeiten abzu- 

halten, sondern um die deutsche Turnerei zu 

pflegen und zu fördern. Die übrigen Gründe 

sind aus dem beigefügten Protokoll der Ver- 

sammlung vom 20.d.M, zu ersehen. 

Der Verein hat sich den Titel 

Turngesellschaft Merzlich-Karthaus 

beigelegt. 

In dem ich nochmals ergebenst um die Genehmi- 

gung des Vereins und der Statuten bitte 

zeichnet 

Aller Hochachtung 

Albert Schmitt 

Vorsitzender 
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Mitglieder-LA1iste 

des Turnvereins 

Schmitt Albert 

Schmitt Josef 

Lichter Nikolaus 

Schmitt Hermann 

Scheffer 

Mau A. Senior 

Möhler L. 

Decker 

Elberskirch 

Kessler H, 

Berscheid 

Roos 

Becker 

Schraps Herrmann 

Luck Heinrich 

Ulrich Karl 

Pfeifer J. 

Hül£f Johann 

Lorig Theodor 

Mau Arnold jun. 

Cöster Julius 

Mathey 

Lück sen,. 

Lauer 

Dreher 

Heizer 1.Kl. 

Schloss. 

Schloss. 

Vorschl. 

Schloss. 

Schloss. 

Schmied 

Schloss,. 

Schloss,. 

Schloss. 

Klempner 

Schloss. 

Schloss,. 

Schloss, 

Schloss. 

Schloss. 

Schloss. 

Schloss. 

Schloss. 

Sattl. 

Schw. 

Lok.Führer 

Schloss, 

Merzlic 
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32 
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35. 
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h-Karthaus 

Scheffer Heinrich 

Trenz Heinrich 

Laudenklos 

Rinn J. 

Lenkel 

Wilhelmy 

Bechhäuser 

Keul 

Damerow 

Büchler 

Herter J. 

Fischer R. 

Sawelkuls 

Philippi F, 

Bauer 

Schweitzer 

Wayner 

Schl. 

Lok.Führer 

Sattl. 

Sattl. 

Schloss,. 

Schloss. 

Lack. 

Schloss,. 

Schloss. 

Schloss. 

Schloss. 

Schloss,. 

Schloss. 

Schloss, 

Schloss. 

Lack. 

Schloss. 



„Am Kirschberg’” 

Konz 

Erich Fahl - 5503 Konz 
Am Kirschberg - Tel. (06501) 6209 

J. Blasius KG 
Baustoffe und Holzgroßhandei 

Profilbretter — Garagentore 

Fertigbeton — Holzfußboden und Turen 

..Seit über 50 Jahren ım Dienst der Bauwirtschaft‘ 

5503 KONZ, Goethestraße 3-5 
Telefon (0 65 01) 20 91-92 

Josef Franzen GmbH & Co KG - KONZ 

Papier- und Schreibwaren-Großhandlung 

Römerstraße 74 - 5503 KONZ 



Die Weihnachtsfeier der Turngemeinde Konz-Karthaus: 

Sportliches und Weihnachtliches 

Eine große sportliche Schau der Jugend, verbunden mit einer Weih- 
nachtsfeier, wird alljährlich von der Turngemeinde Konz-Karthaus in 
der Saar-Mosel-Halle geboten. Viele Vereinsmitglieder und Gäste 
waren der Einladung gefolgt, insbesondere die Eltern, die die turneri- 
schen und sportlichen Darbietungen ihrer Kinder honorieren wollten. 
Die Tribüne war bis zum letzten Platz mit Zuschauern besetzt. 

Einfallsreich und präzise von Jugendwart Günter Wilhelmi und seinen 
Mitarbeitern organisiert, von Musik und Gesang umrahmt, wurde die 
kulturelle Veranstaltung zu einem bemerkenswerten Ereignis für die 
Stadt Konz. 

Der Musikverein „‚Concordia‘“ Konz unter Leitung von Walter Herbertz, 
eröffnete die Weihnachtsfeier. Es folgte der Einmarsch der jugendlichen 
Sportler aus den einzelnen Abteilungen, die sich nach vorbestimmtem Plan 
in der Sporthalle niederließen. 

Der 1. Vorsitzende des Vereins, Beigeordneter Walfried Heinz begrüßte 
die Sportjugend, ihre Eltern und Gäste, dabei besonders den Landtags- 
abgeordneten Michael Kutscheid, Pastor Dr. Didas als Vertreter der 
Geistlichkeit, den 2. Vorsitzenden und Verbandsgemeinde-Beigeord- 
neten Max Scholer, und entschuldigte Verbandsbürgermeister Hermann 
Hendricks, der aus gesundheitlichen Gründen der Feier nicht beiwoh- 
nen konnte. 

Nach den Worten von Heinz sollten die Kinder in dieser Weihnachts- 
feier Gelegenheit haben, ihren Eltern zu zeigen, was sie in den einzel- 
nen Übungsstunden während des ganzen Jahres tun und was sie dort 
lernen. Sicher würden dann die Eltern den Eindruck mit nach Hause neh- 
men, daß ihre Kinder in der Turngemeinde gut aufgehoben sind und daß 
der Verein seinen Beitrag dazu leistet, daß die Jugend zu einer tüchtigen 
kommenden Generation heranwächst. 

TG erfolgreich wie nie zuvor 

Nach den Worten von Heinz war der Verein in seiner sportlichen Arbeit 
in diesem Jahr so erfolgreich wie nie zuvor. Heinz gratulierte allen 
Sportlerinnen und Sportlern, die in Wettkämpfen vordere Plätze er- 
reichen konnten. 

Der Verein ist aber auch in seiner Mitgliederzahl so groß wie nie zuvor, 
mit rund 1300 Mitgliedern. Heinz dankte allen, die im vergangenen Jahr 
die Vereinsarbeit getragen und unterstützt haben, den Abteilungs- 
leitern und Übungsleitern und Betreuern der Sportlerinnen und Sportier 
bei Wettkämpfen und nicht zuletzt den Kolleginnen und Kollegen des 
Vorstandes, die alle ehrenamtlich tätig sind, für die gute Zusammen- 
arbeit, ohne die der Verein nicht so erfolgreich hätte arbeiten können. 
Ein Dank auch der Verwaltung, die dem Verein die Sportanlagen und 
Sporteinrichtungen zur Verfügung stellt und den Betrieben und Firmen 
die die Vereinsarbeit unterstützt haben, . 



schlü 
Objekte 
Ein u. Mehrfamilienhäuser 
Schulen u. Kindergärten 
Büro u. Verwaltungsgebäude 
Hallen u. Industriegebäude 
Sportstätten 
Altbausanierung 

BAUTRÄGER- 
GESELLSCHAFT 
SCHENK GMBH 
5503 KONZ 
STRESEMANNSTR. 2 
TEL. 06501 -2093 



Heinz wies auf die neue Mitgliederzeitschrift hin, die Gelegenheit gibt, 
die Vereinsmitglieder besser zu informieren, als dies bisher möglich 
war. Mit einem Dank an alle, die zum Gelingen der Weihnachtsfeier 
beigetragen haben, dem Musikverein ‚‚Concordia‘' Konz, der seit vielen 
Jahren die Weihnachtsfeier der TG musikalisch umrahmt _ und an den 
Jugendchor von Saarburg-Beurig unter Leitung von Frau Irmgard 
Schmitz, der mit seinen brillant vorgetragenen Weihnachtsweisen die 
Zuhörer begeisterte, schloß Heinz seine Ansprache und wünschte 
allen ein frohes Weihnachtsfest und ein erfolgreiches, gesundes neues Jahr. 

Viel Beifall erhielt die Jungturnerin Brigitte Achtermann für ihren Ge- 
dichtvortrag. Nun hatten die vielen jugendlichen Sportler Gelegenheit, 
ihr Können zu zeigen. In bunter Reihenfolge führte die Turnerjugend ihre 
Darbietungen vor. Die Leistungsgruppe begeisterte die Zuschauer mit 
ihrem gekonnten Synchronturnen, Die Kürübungen nach Musik wurden vor- 
getragen von Sabine Frick, Andrea Trapp, Helga Zimmermann und 
Christiane Pütz. Die Leichtathleten zeigten Ausschnitte aus dem 
Übungsprogramm, das während der Wintermonate in der Halle durch- 
geführt wird. 

Es folgten Vorführungen der Tischtennisabteilung und der Handball- 
jugend. Die Bogenschützen hatten sich diesmal die Kugeln eines Christ- 
baumes als Zielscheibe ausgesucht. Leider mußte die Vorführung der 
Karate-Jugend wegen eines Wettkampfes ausfallen. 

Dann hielt St. Nikolaus seinen feierlichen Einzug und hatte für alle 
Abteilungs- und Übungsleiter und sonstigen ehrenamtlichen Helfer ein 
kleines Präsent. Den Turnerinnen Claudia Raglewski, Beate Strupp, Andrea 
Jungen und Sabine Frick überreichte St. Nikolaus eine Bronzemedaille für 
ihre Teilnahme an den Gau-Rundenwettkämpfen. Dann wurde der Weıh- 
nachtsmann von 500 Kindern bestürmt, die es kaum noch erwarten konnten, 
ihre Weihnachtstüte in Empfang zu nehmen. 

H. Hoffmann 



Katsfeller Xonz 
Telefon: 2258 

RESTAURANT - CAFE 
DAS SPEISERESTAURANT IN KONZ 

deutsche und internationale Spezialıtaten — erlesene Weine 

Wır empfehlen uns auch für Tagungen und Familienfeiern 

BlümenOttilie Seiler 
Konz, Römerstraße 185 
u. Trier, Hauptmarkt Tel. 06501/2683 

Konz Bahnhofstr. 12 
Konz-Roscheid Möwenweg 5 
Telefon: 29 26 

Inh.: Evmarie May 

Untereinem Dach 
Wır bıeten Ihnen einen um‘assenden Kunden- 
dienst fur Ihre privaten und Ihre geschäftlchen 
Geldangslegenheiten 

Deutsche Bank 



Spitzensportler der TG Konz 

Die Ehrung verdienter Sportler der TG Konz-Karthaus, die in den ver- 
gangenen Monaten Spitzenleistungen bei Deutschen-, Europa- und 
Welt-Meisterschaften und anderen Veranstaltungen erzielten, fand am 
Mittwoch im Ratskeller Konz statt. Walfried Heinz, 1. Vorsitzender der 
TG, betonte nach seiner Begrüßung, daß ein so großer sportteibender 
Verein wie die Turngemeinde verschiedene Aufgabenstellungen habe. 
Er habe sportliche Aufgaben in der Breite anzubieten, so auch den 
Sport für alle Altersgruppen. 

Der Verein könne inzwischen auf die stolze Anzahl von rund 1300 Mit- 
gliedern zurückblicken im Alter von 3 bis 70 Jahren (Seniorengruppe der 
Damen). Die TG biete 10 Sportarten an mit verschiedenen Möglich- 
keiten, sich zu betätigen. Ein Verein werde auch vertreten durch die 
Mitglieder, die in der Öffentlichkeit auftreten, sie bringen sportliche 
Leistungen, mit denen draußen ein Verein identifiziert wird. 

Heinz ging auf die zu ehrenden Spitzensportler der TG ein, die Höchst- 
leistungen im vergangenen Jahr gebracht und so den Verein auswärts 
gut vertreten haben. Um so weit zu kommen, seien viele Stunden der 
Freizeit geopfert worden. Als Entschädigung dafür, so meint Heinz, sei 
der Sieg die Krönung. — Folgende Spitzensportler wurden dann geehrt: 

Bogensport: Käthe Jonas - Damenklasse: 2. Platz Rheinland-Pfalz- 
Meisterschaft Fita-Runde, jeweils 2. Platz Rheinland-Meisterschaft 
Fita-Runde sowie Feldbogen, 5. Platz Deutsche Meisterschaft Feld- 
bogen, mehrere Turniersiege Fita-Runde. 

Jutta Beron, 20 Jahre - Junioren weiblich: Rheinland-Meister Fita-Runde 
mit der Mannschaft. 

Gerd Jonas, 16 Jahre - Jugend männlich: Rheinland-Pfalz-Meister 
Fita-Runde, Rheinland Meister Feldbogen, 2. Platz Rheinland-Meister- 
schaft Fita-Runde, 3. Platz Deutsche Meisterschaft Feldbogen, mehrere 
Turniersiege Fita-Runde, erster Schütze der Abteilung mit über 1200 
Ringen in der Fita-Runde 

Fahrschule 
HÜBNER 

) Wiltinger Str. 1 

Telefon 5400 



Teppichbodenhalle 
Heinz Hub 

Gewerbegebiet Konz-Könen 
Telefon (06501) 2166 

Unser Großraumlager bietet: Teppichböden, PVC-Bodenbeläge, 
Parkett, Tapeten, Farben, sämtliches Zubehör 

Hotel-Restaurant 

ALOIS SCHONS 
Moderne Gastezimmer mit Dusche, Bad, WC, Bundeskegelbahn, 
Billard, Sauna, Brennerei,bekannt für gutburgerliche Kuüche, 
Gesellschaftsräume für 50 bis 75 Personen, sehr gut geeignet 
für Familienfeiern und Konferenzen, Gesellschaftsreisen und 
Tagungen. 

5503 Konz-Karthaus 
Merzlicher Straße 8, Telefon (0 65 01) 21 43 



Michael Smyk, 18 Jahre - Juniorenklasse: Rheinland-Pfalz-Meister 
Fita-Runde, 3. Platz Rheinland-Meisterschaft Halle, 7. Platz Deutsche 
Meisterschaft Halle, 2. Platz Rheinland-Meisterschaft Fita-Runde, 
7. Platz Deutsche Meisterschaft Fita-Runde, 4. Platz Rheinland- 
Meisterschaft Feldbogen (Schuützenklasse), 5. Platz Deutsche Meister- 
schaft Feldbogen (Schützenklasse), mehrere Turniersiege Fita-Runde 
und Hallenwettbewerbe, erfolgreichster Schütze der Abteilung in der 
vergangenen Saison. Erster 1200 Sternträger des Vereins. 

Karate: Jörg Leuk-Emden, Trainer der Karate-Abteilung: 3 Platz 
Europa-Meisterschaft Leichtkontakt Senioren, Deutscher Meister 
Meister Leichtkontakt Senioren, Sieg im Rahmen des Länderkampfes 
Deutschland gegen Dänemark, Leichtkontakt Senioren, Rheinland- 
Pfalz-Meister Senioren Leichtkontakt, Rheinland-Pfalz-Meister Junioren 
Leichtkontakt, Rheinland-Pfalz-Meister Junioren Leichtkontakt mit der 
Mannschaft, 3. Platz Rheinland-Pfalz-Meister Senioren traditionell. 

Leichtathletik: Bernd Zech, 16 Jahre, Gymnasiast in Konz, wohnhaft in 
Perl, 2. Platz Bezirks-Cross-Meisterschaften 1979, Bezirksmeister 
Jugend 1979 über 1000 m (2:41,8) . Bezirksmeister mit der 3 x 1000 m- 
Staffel (8:27,2), 2. Platz Rheinland-Meisterschaften über 800 m 
(2:03.1). 3. Platz bei den Rheinland-Staffel-Meisterschaften mit der 
3 x 1000 m-Staffel (8:12,4), Sieger beim Bezirksvergleichskampf gegen 
Luxemburg über 800 m, Westdeutscher B-Jugend-Meister über 800 m 
am 8. 9. 1979 in Bielefeld, 10. Platz in der DLV-Bestenliste 1979 uber 
800 m B-Jugend, 7. Platz Rheinland-Pfalz-Jugend-Meisterschaften 
uber 800 m. 



Frische Natürlichkeit- 
das Leitbild 
der modernen Frau 

Sie hat ihren Stil gefunden, die modeme, selbst- 
bewußte Frau von heute. Und sie weiß, daß sie 
nichts dem Zufall überlassen darf, auch nicht bei 
ihrer Schönheitspflege. 

Diesem hohen Anspruch wird die Kosmetik von 
Lady Esther gerecht. Sie ist nach neuesten 
wissenschaftlichen Erkenntnissen geschaffen und 
berücksichtigt die spezifischen Bedürfnisse jeden 
Hauttyps, das Geheimnis individueller Hautpflege. 

Spezlal-Kosmetik-Behandlungen 
mit den modernsten Geräten . 

Kosemtik-Institut 

Vollmer-Jostock 
Theodor-H -Allee 21 D PZabore 5500 1E:-rlereis STelef?n 06 51/4 31 84 

vom BKD anerkanntes Institut e.V. 

Zesmelik 



Seit Jahrzehnten für Tischtennis tätig: 

Karl-Heinz Breidt 50 Jahre 

Anläßlich des 50. Geburtstages von Karl-Heinz Breidt fand im Rats- 
keller Konz im Rahmen einer kleinen Feierstunde eine Würdigung durch 
den Tischtennis-Verband Rheinland statt, vertreten durch den 1. Vor- 
sitzenden Jo Horsch, durch den 1. Vorsitzenden des Tischtenniskreises 
Trier-Saarburg, Erich Clemens, sowie durch den 1. und 2. Vorsitzenden 
der TG Konz-Karthaus, Walfried Heinz und Max Scholer. 

30 Jahre lang habe Karl-Heinz Breidt zielbewußt an der Entwicklung im 
Tischtennis mitgewirkt, so Jo Horsch, zuerst als Vorsitzender des Krei- 
ses Saarburg, dann im Vorstand des Kreises Trier-Saarburg, im Vor- 
stand des TT-Bezirks Trier und heute als 2. Vorsitzender des Kreises. 

Horsch gratulierte dem Geburtstagskind und überreichte ein Präsent 
im Namen des TT-Verbandes Rheinland, des Vorstandes und aller 
Mitarbeiter. Sein größter Wunsch sei, weiter mit ihm arbeiten zu dürfen. 
Erich Clemens erinnerte sich an das Jahr 1977, als er Kreisvorsitzender 
wurde. Er habe damals besonderen Wert auf die Mitarbeit von Karl- 
Heinz Breidt gelegt und es sei seit dieser Zeit einiges geschaffen wor- 
den, die Jugendarbeit sei wieder formiert und Sichtungsturniere wieder 
durchgeführt worden unter Mitarbeit von Kreisvorstand und Vereinen. 

Vor mehr als 10 Jahren habe Karl-Heinz Breidt zusammen mit dem 
damaligen 1. Vorsitzenden Max Scholer die Tischtennisabteilung der 
TG Konz-Karthaus aufgebaut, so TG-Vorsitzender Walfried Heinz. Er 
habe dem Verein über viele Startschwierigkeiten hinweggeholfen und 
habe eine gute Tischtennisabteilung hinterlassen, die er aus beruflichen 
Gründen an seinen Nachfolger Franz-Josef Schommer abgegeben 
habe. Wie gut die Abteilung sei, das zeigen die ausgezeichneten Lei- 
stungen. Die Turngemeinde sei im Landkreis inzwischen mit Abstand 
der größte Verein. Heinz gratulierte namens der TG und hofft, daß 
Breidt dem Verein noch lange als Übungsleiter verbunden bleibe. 

Dorit Schommer 



Ihr Einkaufserlebnis 

* für geschmackvolle Geschenke 
* für eine vielfältige Auswahl 
* für alle Gelegenheiten 

* liebenswerte Geschenkideen für Sie* 
KONZ, Granastraße (neben Uhren Frenzer) 

‚+$O Gaststättenbetriebe x»/ Schmidt-Lieblang - Konz 
%- — HOTEL-RESTAURANT BEETHOVEN-HALLE 
* Bahnhofstraße 24 Tel. 06501/3150 

Tel. 06501/31 99 

DISKOTHEK - COUNT DOWN - Tel. 065 01/3150 

k d k kk 



Handballer mit guter Hallensaison 79/80 

Nach erfolgtem organisatorischen Neuaufbau scheint auch der sport- 
liche Erfolg der Handballer wieder einzukehren. Hierzu haben wohl in 
erster Linie die Jugend-Mannschaften beigetragen, die in der ver- 
gangenen Hallensaison 79/80 zu den Besten im Bezirk Mosel gehörten. 
In jeder Altersgruppe spielte man sich in die Sonderklasse, wo nur die 
acht stärksten Mannschaften des Bezirks spielen dürfen. 

Es waren dies: D-Jugend (10-12 Jahre) Trainer G. Müller, C-Juggnd 
(12-14 Jahre) Trainer J. Gehlen, B-Jugend (14-16 Jahre) Trainer 
W. Deutschen, A-Jugend (16-18 Jahre) Trainer M. Chandony. 

In der Sonderklasse selbst belegten die A- und B-Jugend-Mannschaften 
jeweils 3, Plätze und die C- und D-Jugend 5. und 6. Plätze. 

Neben den guten Leistungen bei den Jugend-Mannschaften scheint 
sich auch bei den beiden Senioren-Mannschaften eine sportliche Solidi- 
tät einzustellen. Nach dem Aufstieg der 1. Mannschaft von der 1. Kreis- 
klasse in die Bezirksklasse hat man als Neuling unter starker Konkur- 
renz schon einen achtbaren Mittelplatz erkämpft und bereits jetzt das 
Abstiegsgespenst gebannt. Damit dürfte zu diesem Zeitpunkt das an- 
gestrebte Ziel, im 1. Jahr den Klassenerhalt zu sichern, erreicht worden 
sein. Dies ist neben dem Verdienst der Spieler auch ein Verdienst des 
Trainers P. Lauterborn 

Mit gleichem sportlichen Elan hat auch die 2. Mannschaft die Hallen- 
saison 79/80 begonnen. Erstmals mit jüngeren Spielern besetzt, prä- 
sentierte man sich den Gegnern in hervorragender Spiellaune und 
konnte, durch erfahrene ältere Spieler unterstützt, einen ausgezeich- 
neten 2. Platz in der Tabelle erreichen. Sollte diese gute Plazierung in 
den restlichen 5 Spielen verteidigt werden, steht einem Aufstieg in die 
1. Kreisklasse nichts mehr im Wege. 

Rundherum kann man also mit den erzielten sportlichen Leistungen in 
der Handballabteilung zufrieden sein und darf durchaus weitere Erfolge 
erwarten. 

Wir möchten unseren Übungsleitern Peter Lauterborn, Josef Gehlen 
und Hannelore Lentes zu der erlangten C-Lizenz gratulieren, 

Am 13. Februar 1980 ist unser hochgeschätzter Abteilungsleiter und 
Freund Edgar Gabriel nach kurzer, schwerer Krankheit verstorben. Er 
hatte sich in den vergangenen Jahren sehr stark an der Spitze unserer 
Abteilung engagiert und sich große Verdienste um den Handballsport 
der TG erworben. Wir gedenken seiner in großer Dankbarkeit. 

W. Deutschen 



EDGAR BUKOVSKY 
5503 KONZ, H. Zettelmeyer-Str. 36 
Telefon (05501) 3344 

+ Personenbeförderung 
l"'i‘i i Z< + Krankentransporte 

D 
® * Lastenbeförderung 
fi'$ rankentrans;_._am: te * Nah-Fern-Ausland+ 

Hochzeitsfahrten 

TAXI/MIETWAGEN 
KLEINBUS 

Alle Fahrzeuge mit Funkservice 
RUND UM DIE UHR 

WEINSTUBE LUY 
KONZ 

Am Berendsborn 20 Telefon 22 64 

Preiswerte gepflegte Weine aus eigenem Weingut 

fensfer ‚innenausbau 

nehm+sohn 
schreinerei 

5503 konz-albanstr.19 tel.06501 2203 
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Turngemeinde Konz-Karthaus 1885 e. V. 

Vorstand: 
Heinz, Walfried 
Scholer, Max 
Schiller, Ludwina 

Hemmerling; Brunhilde 
Wilhelmi, Günter 

Fahl, Erich 
Dr. Mayer, Klaus 
Riehm, Katharina 
Baumann, Günter 

Schülter, Willi 
Schmitt, Hannele 
Frick, Marlies 

Lang, Michael 

Abteilungsleiter: 
Weiland, Manfred 

Fuchs, lise H. 
Feltes, Dieter 
Deutschen, Walter 
Spang, Günter 
Weishaupt, Karl-Josef 

Bartholome, Willi 
Schommer, F,-Josef 
Schiller, Ludwina 

Dr. Lang, Jürgen 
Seurer, Rudolf 

1, Vorsitzender 
2. Vorsitzender 
1. Kassenwartin 

Schriftwartin 
_ Jugendwart 

Beisitzer 
Beisitzer 
Beisitzer 
Beisitzer 

Gerätewart 
Pressewartin 
2. Schriftwartin 

2. Kassenwart 

Bogensport 

Breitensport Damen 
Breitensport Herren 
Handball (kommiss.) 
Karate 
Leichtathletik 
u. Sportabzeichen 
Schwimmen 
Tischtennis 
Turmen 

Volleyball 
Wandern 

Geschäftsstelle und Redaktionsanschrift: 
Hoffmann, Henny Geschäftsführerin 

5503 Konz 
Ernst-Reuter-Str, 11 

Dammstr. 3 
Theodor-Heuss-Str. 4 

Feldstr, 18 
Schuberstr. 5 

Am Kirschberg 3 
Granastr. 18 
Klosterstr. 5 
Domänenstr. 

Telefon 
(0 65 01) 

privat 
dienstl. 

2032 
3820 

p.3387 
‚d.7600 

6651 
p. 44 88 
d. 2031 

2078 
2822 
2203 

‚p.6209 
d.0651/48030 - 

Alte Römerstr. 22 
Brunostr. 35 
Rud.-Virchow-Str. 5 

Konr.-Adenauer-Sir. 16 

Brunnenstr. 11 
5505 Wasserliesch 
Bahnhofstr. 58 
Alb.-Schweitzer-Str. 17 
Rud.-Virchow-Str, 24 
Am Herrenberg 7 

Sebastianusstr. 13 
Mowenweg 3 
Granastr. 96 
Theodor-Heuss-Str. 4 

Schubertstr. 22 
Trierer Str. 36 

Römerstr. 55 

Geschäftszeiten: montags bis freitags von 9-11 Uhr und von 18-19 Uhr 

Druck und Anzeigenannahme: 
Druckerei Hans Kaspers, Granastr, 17-19; 5503 Konz 

Herausgeber und Verlag: 
Turngemeinde Konz-Karthaus 1885 e. V., Postfach 11 51, 5503 Konz 

Konten: 

3454 
p.2342 
d. 7575 

33 50 

5995 
5218 
36 45 
49 00 

12221 

2565 
3044 
34 70 

p.3387 
d. 76 00 

5192 
5060 

.44 87 

5570 

Kreissparkasse Trier-Saarburg 90-004474 — Postscheck Ludwigshafen 77247-670 

Der Bezugspreis ist im Mitgliedsbeitrag enthalten. 



Übungsplan 

ı Saar-Mo: 
-18.30 uhr Leiehla\hlelfl( Kinder von 10-12 Jahren 

( Kinder bis 7 Jahre (Hen' Schr 

Uhr Breitensport Damen (Gymnasluk Frau Fnck) 
Breitensport Damen (Frau Fuchs) 

Klemldndeflurnen ‚von 3-6 Jahren (Frau Achtermann) 
-20.00 Uhr Tischtennis Jugendiiche (Herr K. H. Breidt und Herr G, Breidt) 

/Uhr Tischtennis Schüler (Herr H. Hoffmann) 
00 Uhr Tischtennis Wettkampf 

Uhr Wasserball (Herr Freudenreich) 
8 ä5—20 .00 Uhr Schwimmen Wettkampfmannschaft (Herr Bartholome) 

+16.30 Uhr Turnen für Jungen ab 7 Jahre (Herr K. H. Hoffmann) 
-18.00 Uhr Turnen für Mädchen ab 7 Jahre (Herr H. K, Hoffmann) 

Kasino Filzen 
19.30-20.30 Uhr und 
20.30-22.00 Uhr Breitensport Damen (Frau Uwer) 



Mittwoch 

Saar-Mosel-Halle 
17.00-18.00 Uhr Handball D-. -Jugend (Herr Müller) 
18.00-19.00 Uhr Handball C-, -Jugend (Herr Gehlen) 
19.00-20.00 Uhr Handball B1 -Jugend (Herr Deutschen) 
19.00-20.00 Uhr- Handball B2-Jugend (Herr Koch) 
20.00-22.00 Uhr Handball Senioren (Herr Lauterborn) 

Gymnastikhalle 
17.00-19,00 Uhr Leichtathletik ab 13 Jahre (Herr Weishaupt, Herr Collisi) 
17.00-18.00 Uhr Leichtathletik 8-9 Jahre (Herr Schneider) 

Lorenz-Kellner-Halle 
15.30-16.45 Uhr Turnen für Mädchen von 6-8 Jahren (Frau Toscha) 
16.45-18.00 Uhr Turnen für Mädchen von 8-13 Jahren (Frau Toscha) 
19,30-20.30 Uhr und 
20.30-22,00 Uhr Breitensport Damen (Frau Buck) 

Donnerstag 

Saar-Mosel-Halle 
17.00-18,15 Uhr Handball Mädchen (Frl. H. Lentes) 
18.15-20.00 Uhr Handball A-Jugend (Herr Chandony) 

Gymnastikhalle 
18.30-20.00 Uhr Jazz-Gymnastik für junge Damen (Frau Fuchs) 
20.00-22,00 Uhr Breitensport Damen (Frau Uwer) 

Lorenz-Kellner-Halle 
15.00-19.00 Uhr Bogensport (Herr Jonas) 
20.00-22.00 Uhr Vol'eyball ab 18 Jahre (Herr Dr. Lang) 

Hallenbad 
17.00-18.00 Uhr. Schwimmen für Anfänger 
18.00-19.00 Uhr Schwimmen Wettkampfmannschaft (Herr Bartholome) 

Freitag 

Saar-Mosel-Halle 
17.00-18.30 Uhr Handball B1-Jugend (Herr Deutschen) _ 
17.00-18.30 Uhr Handball B2-Jugend (Herr Koch) 
18.30-20,00 Uhr Leichtathletik ab 13 Jahre (Herr Weishaupt, Herr Collisi) 
20.00-22.00 Uhr Breitensport Herren (Herr Gerhardt) 

Gymnastikhalle 
15.00-16.00 Uhr Kleinkinderturnen 3-6 Jahre (Frau Achtermann) 
18.00-195.45 Uhr Ausgleichsgymnastik Schwimmabteilung 
20.00-22.00 Uhr Karate (Herr D. Spang und Herr Leuk-Emden) 



I g0.09-22‚00 Uhr Tischtennis Wettkampf 

Lorenz-Kellner-Halle 
15.00-18.00 Uhr Bogensport (Herr Jonas) 
18.00-20.00 Uhr Tischtennis Senioren und Jugendliche (Herr K, H. Breidt) 
18.00-20.00 Uhr Tischtennis Schüler (Herr H. Hoffmann) 

_ Hallenbad 
_ 18.30-19.45 Uhr Schwimmen Wettkampfmannschaft (Herr Bartholome) - 

_Lorenz-Kellner-Halle 
4.30-19.00 Uhr Bogensport (Herr Jonas) 
19.00-22.00 UM_Tlschlennls Wettkampf. 

NZ lll Konz (T rimı 
E _‚30 Uh|"' Lauhre". 

Snr-Moul-fillle oder Gymnastikhalle 
_ 9.00-11.00 Uhr Sportabzeichen 

9.00-11.00 Uhr Sondertraining LA-Leistungssportler (Herr Weishaupt) 

e l__m Sommer finden die Übungsstunden statt: 
Leichtathletik (Stadion) — Bogensport (Übungsgelände Wiltinger Kupp) 

AÄnderungen dieses Übungsplanes und Änderungen einzelner Übungsstunden 
werden von Fall zu Fall In der Presse bekanntgegeben. Bitte achten Sie darauf. 

__ Haben Sie schon Ihren Mitgliedsbeitrag bezahlt? 
Boltrlgssätzue monatlich: Wir bitten 
Kinder bis 14 Jahre DM 2,50 um Überweisung 
Jugendliche bis 18 Jahre DM 3,00 auf Konto-Nr. 
Erwachsene - DM 5,00 90-004474 
Inaktive DM 3,00 beider / 
Familienbeitrag DM 12,50 Kreissparkasse 

_ Karate Erwachsene DM 7,00 Trier-Saarburg 

Kinderreiche Familien: Zwei Kinder zahlen den üblichen Beitrag, jedes weitere Kind 
der Familie ist !rei, 



Gelungener Abschluß der Karate-Saison 
Den Abschluß der Saison 79 bildeten Anfang Dezember die Rheinland- 
Pfalz-Meisterschaften im Leichtkontakt der Junioren und Jugend. In 
Langenahn/Westerwald konnte eine Serie von Titeln und vordersten 
Plätzen belegt werden, so daß unsere Abteilung mit Abstand erfolgreich- 
ster Verein wurde. Die Jugendlichen starteten zum ersten Mal und konn- 
ten erfreulicherweise sofort in die rheinland-pfälzische Spitze vor- 
dringen. 

Die Juniorenmannschaft der KG Konz/Trier in der Besetzung Dern, 
Leuk-Emden, Tittel, Köhl, Hau und Weber wurde Rheinland-Pfalz- 
Meister mit vier Siegen in Reihenfolge. 

Im Junioren-Einzelkampf wurde Jörg Leuk-Emden in dqr Klasse bis 
65 kg erwartungsgemäß Meister. Martin Hau mußte sich in der Klasse 
über 70 kg mit dem zweiten Platz zufrieden geben. 

Die Erfolge der jugendlichen Einzelkämpfer: bis 60 kg 2. Platz Peter 
Thorbow, über 70 kg 3. Platz Herbert Weber, bis 55 kg 4. Platz Peter 
Kohmes, bis 60 kg 4. Platz Celik Okzan, bis 65 kg 4. Platz Angelo 
Martin. 

Pech und Enttäuschung gab es für Arne Conze und Christian Prinz. Sie 
gewannen drei Kämpfe in Reihenfolge und kämpften dann um den Ein- 
zug ins Finale. Dort verletzten sich beide so sehr, daß der Kampf abge- 
brochen wurde. Daraufhin wurden sie nur auf Platz 5 gesetzt. 

Einen kleinen Rückschlag erlebten wir 2 Wochen später bei den Deut- 
schen Meisterschaften der Junioren in Villingen/Schwarzwald. Martin 
Hau und Jörg Leuk-Emden verletzten sich im Mannschaftswettbewerb, 
so daß beide an den späteren Einzelwettkämpfen nicht mehr starten 
konnten. 

Wir gratulieren unserem Kollegen Dietmar Spang, der im Dezember mit 
Erfolg den 1. Dan (schwarzen Gürtel) ablegte. 

G. Spang 

Restaurant »ROSARIO« 
Theodor-Heuss-Str. 4 - Konz-Berendsborn 

Telefon 06501 /31 85 

Wir servieren Ihnen deutsche u. französische 
Spezialitäten 

Bundeskegelbahn - Nebenzimmer - Terrasse 

Auf Ihren Besuch freut sich 
Familie Brugger 
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Ehrungen bei der TG Konz-Karthaus: 

Konzer Leichtathleten 
mit hervorragenden Leistungen 

Die Verleihung von Mehrkampf- und Sportabzeichen sowie die Ehrung 
der Leichathletik-Vereinsmeister der TG Konz-Karthaus nahmen 1. Vor- 
sitzender Walfried Heinz und 2. Vorsitzender Max Scholer in der Gymnastik- 
halle der Saar-Mosel-Halle vor. Heinz lobte die rege Aktivität in der Abteilung 
und die guten Leistungen, die dadurch erreicht wurden, und dankte in diesem 
Zusammenhang dem Abteilungs- und Übungsleiter Karl-Josef Weishaupt 
und den Übungsleitern Eckhard Collisi und Norbert Schneider für ihr großes 
Engagement. 

Heinz beglückwünschte die Jugendlichen namens der TG Konz-Kar- 
thaus und als Vorsitzender des Leichtathletik-Verbandes Rheinland. 
Die Abteilung sei sehr gewachsen, mehr Übungsstunden hätten besetzt 
werden müssen. Dadurch wurden auch mehr Übungsleiter gebraucht. 

Im Jahre 1979 seien Jugendliche der LA-Abteilung der TG Konz erst- 
mals in der deutschen Bestenliste im oberen Drittel vertreten gewesen, 
worauf die Abteilung stolz sein könne. An die anwesenden Eltern ge- 
richtet meinte Heinz, ihre Kinder würden innerhalb der Turngemeinde 
und hier spezifisch in dieser Abteilung, gut betreut und gefördert. 

Vereinsmeister wurden: 

Ralph Lutz (männl. Jugend B), Lothar Kohley (Schüler A), Ute Kohl 
(weibl. Jugend B) und Stephanie Hilbert (Schülerinnen A). 

Für besonders gute Einzelleistungen erhielten wertvolle Buchpreise: 
Bernd Zech., Roland Tourbier, Markus Antoni, Martina Fröhlinger 
Außerdem wurden noch 128 Mehrkampfsportabzeichen und mehrere 
Sportabzeichen verliehen 



Mode für jung und alt 

Frisuren 

Grundlage aller Frisuren aus unserem Salon ist der Haarschnitt. - Präzise und 
typgerecht, denn das entscheidet über Chic, Form, Sitz und Haltbarkeit der Frisur 

FIGARO »exclusiv« 
Inhaber: Gerhard Lehnertz 

5503 KONZ - Theodor-Heuss-Straße 2 - Telefon (06501) 3486 

Heinrich MUSTI 
Inh. Gottfried Musti 

Klemnnerei - San. Installation 

5503 KONZ, Tel. 22 28 

Bauträger-Gesellschaft 
5503 Konz, Langenbergring 111 
Telefon (06501) 2046 



Leichtathletik — erste Starts 1980 

Als Teilnehmer an den Rheinland-Pfalz-Hallenmeisterschaften waren 
Rudolf Breit und Raimund Ackermann nach Mainz gereist. Rudolf Breit 
konnte seine letzjährige Bestleistung von 1,90 m einstellen und belegte 
in einem Feld von 18 Teilnehmern den 13. Platz. Raimund Ackermann 
kam mit den engen Hallenkurven nicht zurecht und blieb mit 2:06,5 Min. 
weit hinter seinen Möglichkeiten zurück. Diesen Ausrutscher machte er 
aber mit seinem 4. Platz am 2. Februar bei den Bezirks-Crosslaufmei- 
sterschaften, die bei sehr schlechtem Wetter und schwieriger Strecke 
in Trier ausgetragen wurden, wieder wett. 

In den Schüler- und Jugendklassen konnten die Läuferinnen und Läufer 
unseres Vereins recht gute Plätze im vorderen Mittelfeld belegen. Bernd 
Zech, der mit guten Aussichten auf einen der drei ersten Plätze in die 
2. Runde ging, stürzte und mußte das Rennen aufgeben. 

Beim 6. Intern. Silvesterlauf in Bendorf am Rhein errang Raimund 
Ackermann in einem starken Läuferfeld einen guten 4, Platz. Er durch- 
lief die 10 km lange Strecke in 34:08,0 Min. und war nur 1,14 Min. lang- 
samer als der Sieger Hans Jürgen Orthmann 

Einen recht guten 7. Platz konnte Raimund Ackermann bei den Rhein- 
land-Crosslaufmeisterschaften am 17. Februar in Koblenz erringen. Er 
verbesserte sich damit um 3 Plätze gegenüber dem vergangenen Jahr. 

20 Mal konnten sich die Leichtathleten der TG Konz-Karthaus in die 
Rheinland-Bestenliste 1979 eintragen. Einen ausführlichen Bericht 
bringen wir in der nächsten Ausgabe unserer Vereinszeitschrift. 

K. J. Weishaupt 

Immer imTrend 
HETTLAGE 

Ihr Vereins- und Schulsport-Spezlalist 
mit einer Riesenauswahl an Fußball- und Trainings-Schuhen 

Ihr Tennis-Spezialist 
vom richtigen Schläger bis zur modischen und funktionellen Bekleidung 

ihr Wander- und Reitsport-Spezialist 
mit einer ganzjährigen großen Auswahl an Reit- und Wanderbedarf 

EFE Trier, Grabenstraße E 



WIR BIETEN MEHR Al 

Beispiel: 
das neue jeans giro 

für alle Schüler 

von 12 bis 18 Jahre 

Jeder Jugendliche 
erhält bei uns sofort: 
1.Eigene 
Ausweiskarte 
mit Lichtbild. 
2. Auszahlungs- 
scheine. 
3. Nachweis- 

zusammen 
in der 

kleinen handlichen 
Jeans-Faltmappe blatt. 

Alle reden vom Recht der Zinsen für Guthaben 
Jugend: Wir bieten Recht auf Selbstverwaltung 
handfeste Hilfen, denn Kostenlose Kontoführung 
Selbstverwaltung ist der erste 
Schritt zur Selbständigkeit. 

NS ; . jeans giro " — nur bei uns ! 

VOLKSBANK TRIER EG 
Zweigstelle Konz 

Granastr. 80 Tel. 27 74 



Sportabzeichen-Verleihung 
bei der TG Konz Karthaus 

Zur Verleihung der 1979 erworbenen Sportabzeichen trafen sich die 
Mitglieder der Sportabzeichen-Gruppe mit ihren Partnern ım Gasthaus 
„„Tennishalle‘‘. Abteilungsleiter Karl Josef Weishaupt begrüßte die Mit- 
glieder und Gäste, sowie den 1. Vorsitzenden der TG, Walfried Heinz. 
Nach einem kurzen Rückblick bedankte sich Weishaupt bei allen Mit- 
gliedern für ihre Treue zur Gruppe. Sein Dank galt auch dem Vorstand 
der TG und dem 1. Vorsitzenden Heinz für ihre Unterstützung. 

Heinz gab in seiner Ansprache der Freude Ausdruck, daß die Leicht- 
athletik-Abteilung, der die Sportabzeichen-Gruppe angeschlossen ist, 
nicht nur zahlenmäßig gewachsen ist, sondern die Leistungen der Ab- 
teilung besonders im vergangenen Jahr stark angestiegen sind. Er 
sprach von der Bedeutung, die der Sport auch für mittlere und ältere 
Jahrgänge noch habe und bestärkte die Zuhörer in ihrer Absicht, auch 
weiterhin dem Sport aktiv treu zu bleiben. Mit seinem Dank an den Ab- 
teilungsleiter und die Übungsleiter schloß Heinz seine Ansprache. 

Karl Josef Weishaupt, der weitere Aufgaben in der Leichathletik Wett- 
kampf-Gruppe übernommen hat, gibt mit Beginn des Jahres die Sport- 

abzeichen-Gruppe ab. Das Training sonntags von 9-11 Uhr in der Saar- 
Mosel-Halle wird von Übungsleiter Alfred Schmitz übernommen, der 
im letzten Jahr die Übungsleiter-Lizenz des Sportbundes erworben hat 
und seit Jahren aktiver Sportler der Sportabzeichen-Gruppe ist. 

Bei der Verleihung, die der 1. Vorsitzende und der Abteilungsleiter vor- 
nahmen, wurden außer den Sportabzeichen auch einige Leichathletik- 
Mehrkampfabzeichen überreicht. — Es wurden verliehen: 

Sportabzeichen in Gold: Peter Hänold (16. Wiederholung), Leo 
Musti (13.), Alfred Schmitz (8.), Richard Bauer (7.), Josef Koltes (7.), 
Ilse Fuchs (7.), Alex Lauer (7.), Karl Josef Weishaupt (7.), Heinz Kohl (6.), 
Günter Baltes (4.), Marlies Frick, Hermann Schmitz. 

Sportabzeichen in Silber: Wolfgang Hohl (9. Wiederholung), Hubert 
Kaiser (7.), Norbert Schneider (4.), Magdalena Hochreiter (2.), Hiılde- 
gard Schuh (2.). 

Leichtathletik-Mehrkampfabzeichen in Gold: Eckard Collisi, Peter 
Hänold, Erwin Schu, Karl Josef Weishaupt. — Silber: Günter Baltes, 
Heinz Kohl, Alfred Schmitz, Hermann Schmitz, Helmut Hochreiter, 
Josef Koltes, Hubert Kaiser, Alex Lauer. Bronze: Magdalena Hoch- 
reiter. 

K. J. Weishaupt 



Sporthaus 
Bartholome 

Möwenweg 3 

KONZ-ROSCHEID 

Tel. 06501 /3044 

Ihr Fachgeschäft 

für Jogginganzüge und 

Spezial-Schwimmartikel 

AA ÄHochprima«-Naturhopfer? Z 
gibt unserem »edelpils« 

den besonderen Geschmack! 



Intern. Nikolausschwimmen in Trier 

Am 25. November führte der SSV Trier sein alljährliches, internationales 
Nikolausschwimmen — im Hallenbad der Stadt Trier — durch. Einge- 
laden waren 12 Vereine und Abteilungen. Die große Anzahl der teilneh- 
menden Vereine veranlaßte den Ausrichter, die Teilnehmerzahlen sehr 
stark einzuschränken. Die TG Konz-Karthaus hatte 23 Meldungen zu 
dieser Veranstaltung abgegeben. 

Bei diesem Wettkampf gab es eine wahre Flut von persönlichen Best- 
leistungen der Konzer Schwimmer und Schwimmerinnen. So belegten 
in ihren Jahrgängen die 1. Plätze: 100 m Freistil: Roland Fuchs (61) 
1:04,6, Raimund Wilhem (64) pers. Bestzeit 1:03,9, Jürgen Ostlender 
(67) pers, Bestzeit 1:18,4. Auch über 100 m Delphin konnte Jürgen Ost- 
lender mit 1:45,2 den 1. Platz belegen, 

2. Plätze belegten ebenfalls mit persönlichen Bestzeiten über 100 m 
Freistil Marie Jaqueline und Markus Schweitzer in 1:15,2 bzw. 1:07,3. 
Auch auf den weiteren Plätzen gab es noch erhebliche Zeitverbesse- 
rungen. So konnte besonders Beate Wagner mit 1:11,5 über 100 m Frei- 
stil eine gute Zeit für sich verbuchen. Thorsten Kassebeer kam mit 
1:09,4 das erste Mal unter die magischen 1:10,0. 

Diese Veranstaltung in Trier, die für unsere Schwimmer und Schwim- 
merinnen mit erheblichen Zeitverbesserungen endete, war die ideale 
Motivation für die noch folgenden Weihnachtsveranstaltungen. 

6. Intern. Weihnachtsschwimmen in Wengerohr 

Am ersten Dezember-Wochenende führte der Polizeisportverein Wen- 
gerohr sein traditionelles Weihnachtsschwimmen — im Hallenbad der 
Il. Bereitschaftspolizei-Abteilung — durch. Zu dieser Veranstaltung hat- 
ten die Vereine und Abteilungen des Bezirks Trier-Mosel, sowie der 
Schwimmcelub Diekirch aus Luxemburg, ihre Meldungen abgegeben. 
Wie bereits nach der ersten Weihnachtsveranstaltung abzusehen war, 
haben die Schwimmer und Schwimmerinnen der TG Konz-Karthaus 
ihre Leistungen bestätigt oder sogar weiter verbessert. 

Ergebnisse: 100 m Freistil: 1. Raimund Wilhelm (64) 1:03,2, 3. Markus 
Schweitzer (64) 1:07,2 (Bestzeit), 3. Ralf Ewen (65) 1:28,5, 1. Thorsten 
Kassebeer (66) 1:09,9, 2. Jürgen Ostlender (67) 1:17,0, 5. Stefan Petry 
(6) 1:30,5, 2. Udo Ostlender (68) 1:37,1, 1. Jaqueline Marie (64) 1:16,0, 
3. Anja Bartholome (66) 1:23,5. — 100 m Brust: 1. Jaqueline Marie (64) 
1:36,6, 5. Michaela Ewen (66) 1:55,3 und 5. Natalie Nirychlo (68) 1:50,3. 
— 50 m Brust: 2. Michael Kubitzer (69) 52,7. - 100 m Rücken: 1. Thor- 
sten Kassebeer (66) 1:30,0. — 100 m Delphin: 1. Raimund Wilhelm (64) 
1:15,2 (Bestzeit), 1. Jürgen Ostlender (67) 1:47,5, 2. Anja Bartholome 
(66) 1:42,8. 



Drogerie Wolfgang Otto 
5503 KONZ - Schillerstr. 20 - Tel. (06501) 5954 

Wr bestimmen Ihren Hauttyp. 
Und Sie probieren kostenlos die auf Ihre Haut 
abgestimmte natürliche Systempflege aus! 

MARBERT 
y ] Pflege & Schönheit 

Buchdruck 
Offsetdruck 

Schnelldruck 
Prägedruck 

Fotosatz 
Fotolabor 

Druckerei Ktand ?<ad‚vcrd 
5503 Konz 

Granastr.17-19 Tel.5570 



2. Inter. Weihnachtsschwimmen der TG Konz-Karthaus 

Der 9. Dezember 1979 war der Termin für das 2. Intern. Weihnachts- 
schwimmen der TG Konz-Karthaus. Auch hier hatten alle Vereine und 
Abteilungen des Bezirks Trier-Mosel ihre Meldungen abgegeben. Für 
das internationale Flair sorgte wie immer der Schwimmcelub Diekirch 
aus Luxemburg. 

Bei dieser letzten Veranstaltung des Jahres 1979 Ssetzten einige 
Schwimmer und Schwimmerinnen ihre Leistungssteigerung weiter fort. 
So konnte Markus Schweitzer mit 1:06,9 eine neue Bestzeit für sich 
verbuchen. Auch Jürgen und Udo Ostlender erreichten mit 1:15,9 
und 1:36,0 neue Bestleistungen. Bei den Schwimmerinnen taten sich 
Jaqueline Marie und Anja Bartholome mit 1:14,5 bzw. 1:22,8 besonders 
hervor. 

Auch der Nachwuchs sollte bei diesem Weihnachtsschwimmen nicht 
zu kurz kommen. Die Ergebnisse der kleinen Schwimmer, die z. T. das 
erstemal an einer Veranstaltung teilgenommen haben, waren sehr er- 
freulich. 

Ergebnisse: 50 m Brust: 1. Thomas Hammer (68) 52,9, 3. Michael Ku- 
bitzer (69) 53,7. — 3. Antje Krämer (69) 53,9, 6. Franziska Hennen (69) 
58.6. 2. Astrid Nerbecks (70) 1:70,2, 1. Tanja Kron (71) 57,2 und 2. Ruth 
Backendorf (71) 58,9. 

SERVICE RUND UM DIE UHR 
FLn metwaGen Lan x 

MARCEL OTTO - 5503 KONZ Stadt-, Fern- u. Auslands- 
Albert-Schweitzer-Str. 8 fahrten, Krankentransporte 

zu Ihrem Arzt oder ins 
Krankenhaus. 

WIR STEHEN FÜR SIE 
BEREIT! 

— TAG und NACHT — 

Unsere Fahrzeuge sind mit 
Sprechfunk ausgerüstet, 
damit Sie stets schnell, 
sicher und pünktlich Ihr Ziel } 
erreichen. 

Selbstverständlich holen 
wir Sie auch in TRIER ab 
und berechnen keine An- 
fahrt. 



Pizzeria 

Sandro 

Konz 
Schwimmbad Restaurant 

Wır beraten Sie gem.Ihr Porträtfotograf: 

@e[er dz-ln liaéer 
Bahnhofstraße 25 Telefon 06501/3777 

Telefon 2495 
5503 KONZ 

Trotz ständig steigender Baupreise, 
bleibt der Erwerb eines Eigenheimes’ 

eine der besten Kapitalanlagen. 

Für junge Menschen ist der Traum eines Eigenheimes jederzeit 
zu realisieren. Die Abtragungen sind wesentlich geringer, als 

wenn Sie in Miete wohnen müßten. 

Wir beraten Sie umfassend und gründlich. 

R. Rauer - Konz - Langenbergring 126 
Immobilien - Versicherungen - Rechtschutz 

Telefon 06501/12664 



Die Vereinsmeisterschaft 1979 

Wie in dem vergangenen Jahr, so wurde auch 1979 eine Vereinsmeister- 
schaft — während der Übungsstunden — durchgeführt. In die Wertung 
kamen alle vier Schwimmarten. Die erzielten Zeiten wurden nach der 
DSV-Punktetabelle umgerechnet und addiert. 

Ergebnisse: Herren: 1. Achim Bartholome 1894 Punkte, 2. Roland Fuchs 
1730, 3. Raimund Wilhelm 1631, 4. Harry Wilhelm 1537, 5. Michael 
Lang 1339, 6. Markus Schweitzer 1128, 7. Thorsten Kassebeer 1054, 
8. Jürgen Ostlender 909, 9. Ralf Ewen 617, 10. Stefan Petry 495. — 
Damen: 1. Alexandra Reitz 2000, 2. Jaqueline Marie 1661, 3. Beate 
Wagner 1627, 4. Anja Bartholome 1046, 5. Michaela Ewen 905, 6. Na- 
talie Nirychlo 765, 7. Heike Wagner 661, 8. Priska Nehrbass 642, 9. Do- 
rothee Irsch 574, 10. Andrea Schiffer 519. 

Weitere Veranstaltungen: 

Zur Zeit nimmt die TG Konz-Karthaus an der offenen Vereinsmeister- 
schaft des SSV Trier teil. Diese wird in drei Veranstaltungsabschnitten 
in Konz, Wengerohr und Trier ausgetragen. 

08./09. 03. 1980 Bezirksmeisterschaft in Zell 
15.05. 1980 Tag der 100-m-Strecken in Diekirch 
29. 06. 1980 Saar-Mosel-Pokal in Konz 
02. 07. 1980 Polizei-Landesmeisterschaft in Konz 

22./23. 03. 1980 Rheinland-Pfalz-Meisterschaften 
03./04. 05. 1980 Sprintpokal 
07./08. 06. 1980 Bezirksmeisterschaften, vermutl. in Konz 
14./15. 06. 1980 Rheinland-Pfalz-Jahrgangsmeisterschaften 
21./22. 06. 1980 Rheinland-Pfalz-Meisterschaften 
11./13. 07. 1980 Deutsche Jahrgangsmeisterschaften, nur wenn qual 

(61-64) (65-68) 

W. Bartholome 

Im Brühl 3 
5513 TAWERN 

Telefon 
06501 /28 06 

© Stuck- und Putzarbeiten 
O Innen-und Außenputz 
© Vollwärmeschutz 
O Trockenausbau 



Kostenlosen 
Kundendienst in allen 

Fragen 
@® Krankenversicherung —) 

@® Lebensversicherung 
® Sachversicherung 

@® Bausparen ® Rechtsschutz 
bietet Ihnen die 

VEREINIGTE KRANKENVERSICHERUNG AG 

umun„r.„..„ $8’9„"g'e Kranken 
verbund Versicherungsgruppe Sncn 

Bezirksleitung Norbert Müller 
Konstantinstr. 43, 5503 Konz 

Telefon 

06501/27 71 

L. ELENZ & CO. 
Tiefbau - Straßenbau 

Ausfuhrung neuzenheher Straßenbau- Ent- und 
Bewässerungsarbeiten mit mod. Maschinenpark 

5500 TRIER - Seizstraße 7 
Postfach 16 70 
Telefon (0651) 42963 und 41622 

5503 K ON Z - Bauhof Domänenstraße 1 
Telefon (06501) 2390 
Techn. Büro: (06501) 61 70 



Erfolge für Konzer Wasserballer 

Bei der Grenzlandrunde 1979 im Wasserball feierte die Konzer Mann- 
schaft der TG-SC Konz 70 ihre ersten Siege in dieser Runde. 

Über Dudelange II kamen wir zu einem 11:6-Erfolg, Friedrichsthal be- 
zwangen wir mit 10:7. Beide Siege waren zu keinem Zeitpunkt gefähr- 
det. Die Torschützen in beiden Begegnungen waren: M. Freudenreich 
(3Treffer), J. Nolles (4), G. Giwer (3), H. P. Molles (3), G. Esch (4), 
D. Freudenreich (1), R. Carl (1), H. Scholer (1). Gegen ERA Esch ver- 
loren wir etwas unglücklich mit 3:6 und gegen Longwy ! 5:16. Es muß 
gesagt werden, daß bei Longwy | drei Natiomalspieler aus Frankreich 
mit von der Partie waren. 

Nach Beendigung dieser Spiele waren wir auf dem 4. Platz der B- 
Gruppe. Und im Endspiel um den 7.-8. Platz mußten wir eine 1:10- 
Niederlage gegen Dudelange ! einstecken. Der Sieg der Dudelanger 
ging in Ordnung, fiel aber zu hoch aus, was wohl einigen krassen 
Fehlentscheidungen des Schiris zuzuschreiben war. 

Alles in allem war diese Grenzlandrunde die bisher beste der Konzer 
(Platz 8 von 12), die ihre Leistungen wohl weiterhin ausbauen werden, 
was wir in den folgenden Pokalturnieren unter Beweis stellen möchten. 

Weitere Termine 1980: 23. 03. 1980 Waterpolo-Cup, 26. 10. 1980 
Jeuchen-Pokal, 09. 11. 1980 R-B-Pokal (alle im Konzer Hallenbad). 

Selbstverständlich spielt die TG auch noch bei auswärtigen Turnieren 
in diesem Jahr mit, wo wir unter anderem nach Trier, Ingelheim und 
Friedrichsthal fahren müssen. 

D. Freudenreich 

Günter Hein 
Drahtflechterei 

Drahtzäune 

Kleineisenwaren 

5503 KONZ 

Bahnhofstraße 16 - Tel. 06501-2291 



Eıne Starke von Ford: Das nchtige 
Auto zur rechten Zert. Vergleichen Sie 

Die starke Antwort von Ford. s} C£J. nur einmal den Ford Granada mit dem Der(?ranada mit dem sparsamen 2-Liter- Eb { “ neuen 4-Zylınder unter der Haube mit 4-Zylmder—Motoq Sie zahlen weniger tpm“ anderen Autos der 2Liter-Klasse. 
und kommen weiter. Das moderne Tnebwerk (74 kW/101 PS) - mıt 

Querstrom-Zylınderkopf und obenlıegender Nocken- 
welle - bringt sportliche Erfahrungen 

e mıt. Stehvermogen und Zuver- 
lassıgkeit aus Rallyes und 

Rennen. Dafur verlangt 
er wenıg: nur 7,7 I beıi 

konstant 90 km/h, 10,2 I beı 
120 km/h und 12,6 I ım Stadtverkehr 

{(DIN) Vergleichen Sıe aber auch seın aus 
zenes Stylıng. Und das, was darunter steckt: 

ahrwerkstechnık miıt Doppel 
f gelenk-Schraglenker-Hınterachse 

8i . ‘ und Gasdruck-Stoßdampfern 
rundum, Beim Fahren erleben 

Sıe dann den Unterschied ınnen 
Seine Laufruhe und seine gepflegte 

Atmosphare. Bei uns zeıgt der Granada noch eine 
einen vernunftigen Preıis. 

VERNUNFT MADE IN GERMANY, 

«2 AAutohaus 
Ford-Haupthändler Werner 

Einbrenn-Lackiererei Neuwagen 
Ersatzteile-Zubehör Werkstattgeprüfte Gebrauchtwagen 
Esso-Großtankstelle Kundendienst 
Mietwagenunternehmen Karosseriewerkstatt 



TT-Info: 

Tischtennis oder Ping-Pong? 

Diese Frage muß sich ein Verantwortlicher stellen, wenn eine Spc_mart 
wie diese auf Erfolgskurs ist. Oft wird TT als Freizeit- und Ausgleichs- 
sport angepriesen, was auch bedingt richtig ist, wenn auch spezifisch 
mit einigen Abstrichen. Um was geht's? Eine Abteilung wie die der TG 
ist in ihrer Struktur mit etwa 40 Prozent Leistungssportlern im herkömm- 
lichen Sinne bestückt, dann folgen etwa 35 Prozent Wettkampfsportler 
mit leichter Tendenz zum Ausgleichssport, die fehlenden 25 Prozent 
sind die Hobbysportler. Das Problem liegt hier weniger in der Koordi- 
nation dieser meiner Ansicht nach guten Mischung, sondern vielmehr 
darin, für alle eine befriedigende Lösung zu finden, ihren Sport auf ihre 
Art durchzuführen. In der Praxis bedeutet das einen klaren abgestuften 
Übungsplan mit den notwendigen Übungsstunden. 

Beginnen wir mit den Leistungsträgern, sie sind wohl in keiner Sportart 
innerhalb der TG auf engstem Raum, einem ständigen Vergleich aus- 
gesetzt. Alle anderen Sportarten der TG sind fast alle innerhalb der 
Verbandsgemeinde Konz ohne direkten Vergleich. Hier liegt für uns 
schon eine Verpflichtung auf der Hand. Um aber das gesteckte Ziel zu 
erreichen, ist es notwendig, ausreichend und zielstrebig zu trainıeren, 
wobei zu beachten ist, daß Training hier gleichbedeutend ist mit dem 
Verständnis und dem Willen zu einer angemessenen Leistung. Da 
aber für die TT- Abteilung der TG eine akute Raumnot besteht, die auch 
mit einem Stop irgendwelcher Art nicht gemeistert werden kann, ist dıe 
vom Vorstand unterstützte Marschroute doch sehr in Frage gestellt. 
Für die 1. und 2. Herrenmannschaft sollte eine Trainingseinheit von 
etwa 3x2 Stunden wöchentlich die Norm sein, die durch zeitgemaße 
technische Geräte ihre Unterstützung finden. 

Kommen wir zu den Wettkampfsportlern. Sie sollten, und hier sehe ıch 
in erster Linie die außerst spielfreudige Jugend, das Reservoir bilden, 
aus der bei Bedarf geschöpft werden kann. Leider ist hier bis auf die 
Jugend und ein paar „‚Einzelne‘‘ eine gewisse Trägheit vorhanden, 
bedingt vielleicht dadurch, daß sie Ofters im Training zu kurz kommen. 
Hier muß unbedingt Abhilfe geschaffen werden. Die Hobbyisten sind 
gemessen an ihrer Betatigung noch relativ gut dran, sie sollten aber 
auch in der Form gefördert werden, daß vielleicht hier und da einer seine 
Liebe zum Wettkampf entdeckt. In Anlehnung an den TTV Rheinland, 
der zur Zeit eine Trimmaktion für TT angekurbelt hat, kann ich nur meine 
Bedenken, wie schon auf dem Kreistag des TT-Kreises Trier-Saarburg, 
wiederholen. Wo soll der Platz herkommen, um eine solch bestimmt 
gute Sache ordnungsgemaß abzuwickeln? Probleme treten auch mıit 
den Ubungsleitern auf. Leider wandern einige zu anderen Einrichtungen 
ab, die ganz einfach finanziell mehr zu bieten haben und sich auch mıt 
dem Wettkampf nicht auseinanderzusetzen brauchen. Die größte Auf- 
gabe aber ist die der Jugendbetreuung und Förderung. Sie ist die neural- 
gische Stelle einer jeden Sportart. Jugendarbeit bedeutet ein hohes 
Maß an Verantwortung und Verpflichtung. Ich sehe die Verpflichtung 
hier etwas vordergründiger und zwar die Verpflichtung, die in unsere 
Obhut gegebenen Jugendlichen im Rahmen unserer Moglichkeiten 
optimal an ihre gewählte Sportart heranzuführen 



lfithurger 

Bitburger Brauerei Th. Simon 
Bitburg/Eifel 

geliefert durch 

1Zolf Winnebeck Gmbh 

Getränkevertrieb 

5503 KONZ 

Goethestraße 9 — Telefon 06501/2925 



Bleibt zu hoffen, daß, wenn die Konzer Hallensituation sich in naher 
Zukunft entscheidend verbessert, wir unserem gesteckten Ziel ein ge- 
waltiges Stück näher kommen und all unseren Mitgliedern die Chance 
bieten, optimal ihren Sport ausüben zu können 

Rheinland-Meisterschaft 

Die Schüler Thomas Bruckmann, Patrick May und Oliver Bo}nler nahmen 
an den diesjährigen TT-Einzelmeisterschaften in Selters teil. Wenn sie 
auch ohne Titel nach Hause kamen, ist dies eine Auszeichnung, die 
bestimmt ihre Früchte tragen wird. 

F.-J. Schommer 

Egon Blatzek 
Malerwerkstätte 

Römerstraße 34 

5503 KONZ 
Telefon (06501) 33 40 

Treffpunkt 
des guten Geschmacks 
... und sonntags 
Kuchen und Desserts 
im Cafe Crames 

5503 Konz -Altenbergstr. 1 - Granastr. 58 - Tel. 06501 /38 11 und 52 89 

Entschlacken - Abhärten : Entspannen 

Sauna - Sonnendusche 
Freiluftraum-Solarium im Hallenbad in Konz 

Inh.: Heribert Schulte 
Staatl. geprüfter Heil- Sportmasseur - med. Bademeister 

und Saunameister 

Telefon 06501 / 3520 



METZGEREI UND SPEISEGASTSTÄTTE 

!!A 
5503 KONZ 

LT CONZ” 
Inh. Gebrüder Rütz 

— MWiltinger Straße 24 — Telefon (0 65 01) 23 78 

Wir empfehlen uns für alle Familienfeierlichkeiten 

Speiseraum für ca. 60 Personen 

Gute Küche - Preiswertes Tagesessen 

Aus unserer Metzgerei bieten wir Ihnen ein reich- 

haltiges Angebot an la Fleisch und Wurstwaren 

Ihr Fachhändler für Sport und Freizeit 

Schuhhaus Josef Holbach 
5503 Konz Witlinger Str. 30 



Leistungsriege Mädchen 
der TG Konz-Karthaus 

Das Jahr 1979 war für die Turnerinnen der TG Konz-Karthaus das bis- 
her erfolgreichste Turn-Jahr. Obwohl nur 2 Stunden in der Woche tral- 
niert wurden, nahm die Gruppe an allen vom Gau angebotenen Ver- 
anstaltungen teil. 

An den Gau-Einzelmeisterschaften im April nahmen Helga Zimmer- 
mann und Sabine Frick, beides ständige Teilnehmer an den Gaulehr- 
gängen, teil, die hier in ihrer Klasse jeweils eine Bronzemedaille er- 
hielten. Darüberhinaus gelang es zum ersten Mal einer Turnerin der 
TG Konz-Karthaus, sich zu den Einzelmeisterschaften des Landes in 
Ransbach-Baumbach zu qualifizieren: Sabine Frick, 9 Jahre, belegte 
dort den 25. Platz. 

Bei den Mannschafts-Meisterschaften im Oktober startete die TG Konz- 
Karthaus in zwei Klassen: Jgd. A/B und Jgd D. Beide Mannschaften 
wurden für ihre ausgezeichneten Übungen mit einer Silbermedaille 
belohnt. 

Bei den Rundenwettkämpfen, in diesem Jahr zwei an der Zahl, war die 
Turngruppe noch nie so erfolgreich. Sie stellte 20 Prozent der teil- 
nehmenden Vereinsmannschaften, und auch die Ergebnisse konnen 
sich sehen lassen. Ein 3. Platz in der Jgd. D und ein 4. Platz in der 
Jgd. A/B sind besonders erwähnenswert 

Die Vorbereitung zu diesen Wettkämpfen gestaltete sich deshalb etwas 
schwierig, da die Turngruppe nicht über einen eigenen Kassetten- 
rekorder verfügt. ein Gerät, das beim Turnen keinen Luxus darstellt 
Vielleicht erhört der Nikolaus diesen dringenden Wunsch der Tur- 
nerinnen? 

L. Schiller 

Kinder- 
Moden 
von Größe 

ZO( 98 - 176 

Wiltinger Str. 34 - 5503 KONZ - Tel. 06501 / 2935 



Turngemeinde gründet Wanderabteilung 

Der Vorstand unseres Vereins beschloß in seiner Sitzung vom 13. Fe- 
bruar, zu der der 1. Vorsitzende Walfried Heinz eingeladen hatte, das 
breitgefächerte Sportangebot durch die Gründung einer Wanderabtei- 
lung zu erweitern. Die Abteilung wird Mitglied des Deutschen Volks- 
sportverbandes e. V. (DVV) im Internationalen Volkssportverband (IVV). 

Rudolf Seurer aus Konz, Trierer Straße 36, selbst seit Jahren aktiver 
Teilnehmer an vielen Veranstaltungen dieser Wanderbewegung, wird 
die Abteilung leiten. 

Der Internationale Volkssportverband versteht unter ‚,Volkssport‘‘ 
Volks-Wanderungen, Volksrad-Wanderungen, Volksski-Wanderungen 
usw. ohne leistungssportlichen Charakter, ohne Sollzeiten und ohne 
Sieger. Derartige Veranstaltungen der Mitgliedsvereine des IVV, an 
denen jedermann teilnehmen kann, sollen den Teilnehmern ohne 
körperliche Überforderung zu einer ungezwungenen Bewegung in der 
freien Natur verhelfen. Der IV sieht darin einen Beitrag zur Volksgesund- 
heit. Erholsames Wandern auf vorgezeichneten Strecken ist die Devise 
und erfreut sich immer größerer Beliebtheit bei jung und alt. Die Teil- 
nahme an einer Volkssportveranstaltung wird für den Erwerb des In- 
ternationalen Volkssportabzeichens gewertet. 

Die Sportanlagen in Konz und die landschaftlich reizvollen Wander- 
wege bieten die idealen Voraussetzungen, Veranstaltungen nach den 
Richtlinien des Volkssportverbandes durchzuführen. Die TG wollte sich 
dieser Volksbewegung nicht verschließen und hofft, weitere Freunde 
für den Verein zu gewinnen. 

Am 29. 2. waren alle Wanderfreunde zu einem Informationsabend ins 
Hotel Schons, Konz-Karthaus, eingeladen. Die Resonanz war beacht- 
lich. Unser 2. Vorsitzender Max Scholer konnte neben Vorstands- 
mitgliedern etwa 40 Gäste begrüßen. 

Rudolf Seurer gab einen umfassenden Überblick über die Ziele der IVV 
Wanderbewegung. In einer lebhaften Diskussion kam anschließend 
zum Ausdruck, daß die Interessen neben der Teilnahme an IVV-Wan- 
derveranstaltungen auch das organisierte Wandern mit Freunden und 
Bekannten, insbesondere mit der ganzen Familie im Konzer Raum 
wünschen. Dem wird selbstverständlich entsprochen. 

Die Wanderungen werden rechtzeitig in der Presse bekanntgegeben. 
Auch Nichtmitglieder sind jederzeit willkommen. 
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Sport macht S|)3ß 

P 

‚. Sport stimmt 
fröhlich und 
steigert Aus- 
dauer und 
Kraft. Neben 
guter Gesund- 
heit und kör- 
perlicher Fitneß 

winkt beim sportlichen Kräftemessen oft 
auch noch ein Siegerpreis. Dazu gehören 
gute Kondition und gezielte Vorbereitung 
ebenso wie ein klein wenig Glück! 

Wir drücken Ihnen beide Daumen. 

Ihr Geldberater 

Kreissparkasse Trier-Saarburg é 
’ Überall in Ihrer Nähe 
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